
Der Turm muss möglichst hoch sein. 
Es müssen möglichst viele / alle Steine verbaut werden. 
Jede:r muss mindestens 2 Steine auf den Turm legen. 
Es darf nicht gesprochen werden. 

Wie habt ihr den Turmbau organisiert? Gab es einen Plan? Wurde dieser
Plan wieder verworfen?
Wie wurde die Aufgaben verteilt? Hat eine Person die Leitung übernommen?
Warum?
Hat eine Person die richtigen Einfälle zum Vorgehen gehabt?
Haben sich alle Gruppenmitglieder aktiv beteiligt?
Wer war engagiert, wer nicht? Warum?
Wie seid ihr miteinander umgegangen? Freundlich? Entspannt? Gelassen?
Gereizt?
Wie war eure Stimmung, wenn es nicht funktioniert hat?
Wurde viel diskutiert?

geeignet für: alle Jahrgangsstufen

Grundprinzip: Die Lerngruppe bekommt die Aufgabe gestellt, gemeinsam einen
Turm zu bauen. Im Anschluss wird der Prozess des Turmbauens gemeinsam
ausgewertet.

Varianten: 

Hinweise zur Auswertung: Folgende Fragen können die Auswertung
strukturieren

Schlagwörter: Teamentwicklung | Aktivierung | Systemisches Denken und
Handeln | Umgang mit Unterschieden | (Interkulturelle) Kommunikation |
Veränderung

Gemeinsam Ziele erreichen: Der Turmbau


